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Mit der deutschen Südarmce in

Galizien.

Son' He l m u t H U n? c r.

Am Dnjestr.
Jnimer wieder, wohin man in Ö3ali-zic- n

auch kommen mag. in kleine
in große Verkehrszentrcn.

überall fühlt man von neuem, wie st-

et) sich doch in Äalizien. für das jetzt

auch die Bezeichnung Rotrußland" gt

wurde, die Russen als Herren
und Besitzende gefühlt haben. Allein
über alle Theile ihrer .Colonisations-thätigkeit- "

in Lemberg könnte ein Buch
geschrieben werden. Und sie haben that-fachli-

gleich nach der Besitzergreifung
dieses neucng gliederten Landes mit
riesigen Zkräften und bewundernswer-te- r

Technik begonnen, die Bevölkerung
und die Lande zn russifizieren. Ja, sie
fuhren unbekümmert darin fort, als
fchon die Riesenschlacht von Gorlice
geschlagen war und nach dem Durch
vruch der Vormarsch der verbündeten
Armeen sicher war.

Schneller als man glauben konnte,
tourde in den siegreichen Wochen vom
2. Mai bis Mitte Juni ganz West- - und
Mittelgattzien befreit, und die Wieder- -

ist nur der Schluß
stein des Befreiunaswerkes. au dem
Mackensen beim Beginn seiner Offensi-- t

die ersten ' eisenschweren Hammer
schläge gethan. Zolkiew in deutschem
Aejitz. Lemberg von Norden her

Die Welt hat in diesen Tagen
den Athem angehalten. Welch ein

wuchtete in diesen Truppen,
die eine Welt von Feinden ggen sich

hatten und inen der übermächtigsten
hier zu Tode trafen. Mit der Einnahme
Leir.bergö aber begann hier ein neuer
Theil des Krieges, der bis zum ein-m- al

kommenden End weiter das
verhieß.

Im Herzen Galiziens, weit südlich
der Hauptstadt, standen immer noch
russische Heerscharen, um bis zum letz-te- n

den Besitz ihrer Eroberungen zu
kalten. Und die geographische Befchaf
fenheit dieses Landstriches stand ihnen
wie ein Bundesgenosse zur Seite. Wie
in fluthender Wall umgab der Dnjestr.
der blaue Strom", die feindlichen

Stellungen. Zum letzten Widerstande
i er crt rr r rivg,rn na? oie ui,en yier auszuras-sen- .
Die alten, kampferprobten Tcup-pe- n

Tutschlands und
die siegreich den Winterfeldzug

in den Karpathen geführt, vollführten
mit neuen und jungen Regimentern
neute Hldenthaten di goldene Bücher
ihrer Armem füllen werden. Daß die
Russen in dieser günstigen Bertheidi-gungsstellvn-

die ihnen der Dnjestr
bot. haltmachen und von hier aus viel-leic- ht

noch einmal die Offensive ergrei-fe- n

würden, war ja gewiß. Und die
Kämpfe bei Zuramno und Halitsch rr
den dazu eine gar deutliche Sprache,
Gelang eS doch den Russen, wie unsere
Generalstabsberichte meldeten, bei Zu-- -

rawno den von der Armee Linstnaen
heiß eroberten Brückenkopf wieder zu
gemmmn und hier eine Anzahl Gesan
gene zu machen, ehe sie ihn dann end- -
gültig dem mächtig andringenden Sie- -

or überlassen mußten. Noch war das
.üdufer des Flusses vom Feinde nicht

gesäubert. Festungsähnliche betonierte
Äkrtyeidigungsgraben mußten zum
Beispiel bei Sokol auch dem Helden-mllthigft-

Gegner ein Halt gebieren.
Und hinter diesem Schanzwerke lag

: Halitsch, hinter dem die Eisenbahn-brück- e,

die die Schienen von Lemberg
. mit denen von Stanislau verband.
Durch einen gewaltigen Vorstoß den
Westpreuß, und Württemberg
durchführten, trug man Ende Juni bei
Bukaczowce den Kampf erst ganz an

, das Südufer heran.
: In diele Arme sich theilend, von ho- -.

hen Steinufern eingefaßt, gleitet hier
der breite Dnjeftr in reißender Schnelk
an schroffem Hochwald entlang. Flach- -'

land schiebt sich weiter von hier in die
,Itrm. Ein Gelände spannie sich also
J)tt au, das jedem Flußvertheidiqer
. den Angreife? al sichtbares Ziel bot.

:ftlr der Fluß mußte überschritten
.werden, und neben diesem eisernen

Muß". ,da so oft unsern Truppen
den Sieg verschaffte, durfte auch hie:
Bichll sUchH --gtltts, rckhU. toi
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von dem großen Gedanken abbringen
durfte, o wurden nördlich Halilsch
starke Truppcnmassen eingesetzt. Drei
österreichische Jnfanteriedioiiionen, zwei
Jägerbataillone erzwängen im Verein
mit den Teutschen in einer Nacht den
Platz am nördlichen Ufer.

Wer vor Wochen den Kampf am
Swinie' miterleben dürfte uns Zeuge
war einer That, die ohnegleichen in dcr
ganzen Kriegsgeschichte steht, der wun-t- e,

daß auch diese That am Dniestr ae- -

schafft wurde. Stundenlang im Wasser
stehend, einander helfend, schießend,
schwimmend, fortgerissen und wieder
stehend, weiter vordringend, Schritt um
Schritt nur konnte der Uebcrgang

werden. Ein Eisenhagel von
russischen Schrapnells ergoß sich über
die Kämpfenden, dein zerschlug es den
Arm. diesem zerschmetterte es die
Brust, mit Kopfschuß fand ein dritter
einen leichten Heldentod, WaS that de:
eine oder der andere? Wenn die Kom-pagni- e

nur erreichte, was ihr befohlen
war! Und durch!" hieß die Parole.

Als wollte der Feind jedes Gerede
von. Munitionsmangel, das man ihm
leichtgläubig angedichtet, mit Thatfa-che- n

widerlegen, goß er Eifenflulhen
über Fluthen über feine Verfolger aus.
Schriller un schneller sangen nie seine
Maschinengewehre, nie waren solche

Schnellfeuersalven gehört, wie sie auö
den Schützengräben sprangen, wuchti-ge- r

grollte nie die Eiscuharmonie sei

ner Geschütze. Doch wer achtete dessen,
wer dachte an sich, wo es das große,
ganze Gelingen galt.

Und dann am Frllhmorgen war es
geschafft. Schützengraben vor n,

die lein Strom mehr trenn-te- .

So lagen sie einander gegenüber,
während Pioniere die Brücke schlugen.
Wie oftmals dann der Russe die

Stellung zu stürmen e,

keiner hat das zählen können,
denn eine Kette von Angriffen rollte
der russische Kommandierende auf, bis
die Leichen sich türmten, jeden Ausblick
nahmen. Und als das Friihroth endlich
blutschmer im Osten aufglomm, war
eine ganze Brigade hinüber und hielt
den Besitz.

War hier schweres geschasst, das
manchem unmöglich geschienen, so sollte
in den nächsten Tagen noch Schwere- -

reZ kommen. Ohne Unterbrechung
wogten am nördlichen Ufer die Kämpft
weiter, so lange das wichtig? Halitsch
noch rn russischen Handen war. Und
die Bevölkerung in Kalutsch und wei-te- r

in Stanislau wollte es immer noch
nicht glauben, daß der Feind wirklich
nicht wiederkäme, lber der Kanonen- -

donner, der wie ferne Gewitter unauf- -

horlich durch die Gegend summte, e.

Wie ein Aufathmcn war das
im Lande. Ob der Feind nun wohl
einmal zum Halten kommen würde,
keiner konnte es sagen. Urplötzlich
schickte er sich zum Abzug, räumte frei-willi- g,

was er noch Tage vorher mit
Blut und Tod seiner Regimenter

Und weiter ostwärts wälzte sich

die slawische Fluth.
Noch ein Siegestaq glühte auf. der

eines galizischcn Ortes Namen ins
Buch der Weltgeschichte schrieb. Dcr
Name hieß Rohatyn. Bergland schiebt
sich von Osten und Wenen an die Ort-scha- ft

heran, das den Keil Flachlandes,
der. der sich von Suden her herein
schiebt, wie eine Zange umfaßt.

Hier lagen die russischen Terras-sen- ".

Wer diesen Ausdruck gefunden
hat, wei'i ich nicht, treffender aber
konnte kein zweiter sein. In drei

Terrassen hatten die

Russen hier nochmals Vertheidigung?
stellungen eingenommen, die nach Sud-ofte- n

das Gebirgsland umsprangen.
Und wieder mußte die schwere Artille-ri- e

spielen, die Gräben sturmreif zu
machen. Die Zähigkeit des Gegners, der
selbst auf wochenlangem Rückmarsch
bei ungeheuren Verlusten an Toten,
Verwundeten und Gefangenen nicht
kleinzubekommen zu sein schien, war
bewundernswerth. Ueberlegene Artille-ri- e

deckte ihn zu. Jeder war de! neuen
Erfolges gewiß trotz alledem. Und
dann setzke daS Lärmen auö. Toten- -

stille rinqsum. peinigend, anspannend,
jeden emporreißend. Lange Minuten
wiederum, bis daS Signal zum An- -

griff kam. Wo ftandm jetzt die russi

die manchem sichern Tod bringen toils
den? DaS Signal zum Stürmen über
fluthete alles. Brausend, ,

überwälti-gend- ,

mitreißend brach da Hurra"
aus tausend Kehlen, sprang wie ein
flackernder Springquell au dem Thal,
schlug wie eine heiße Welle dem Feind
entgegen.

Eine Viertelstunde währte der
Kampf. Das war eine Zeitspanne, i

der inan gerade die Höhen erklimmen
konnte, als liefe man ungehindert hin-au- f.

Und wie ein Lahmen, das den
Finger am Abzug unbeweglich machk
und das Auge hinter dem Visier starr
und blind, so muß eS die Russen über-komm-

haben. Sie sahen die andrin-gendc- n

Scharen, sie konnten gerade die

Hände noch erheben, als die Sturmko-lonne- n

auch schon über sie gekommen
waren. Tausende Gefangene stampften,
von preußischer Kavallerie und von

Honvedhusaren begleitet, auf staubigen

Straßen westwärts, stumpfe Gesichter,
müde Gestalten. Und mancher war da-be- i,

der wieder durch Orte kam, in n

er monatelang in Quartier gele-ge-

Mit stillem Ingrimm mußte er
jctzt sehen, daß dort kleine bunten Fah-ne- n

flaggten, die die Farben seiner
Feinde trugen. Sie flatterten so noch

vom Tage von Lemberg her. Westwärts
in die Gefangenenlager führte sein
Weg. während seines Zaren Truppen
wieder weiter nach Osten Rettung vor
ihrem übermächtigen Feinde suchten.

Die Tage hatten Blut gekostet, für
die Russen wie für uns. Landeskinder
aller deutschen Staaten hatte das sir
rende Eisen geschlagen. Und wenn man
das Herrlichste dieser Schlachtenstunden
erwähnen will, darf man der Verwun-bete- n

nicht vergessen. Deutschland, mein
Deutschland, wie groß bist du! e,

die nur Hand- - und
hatten, zogen singend und

k?iik! nn& Sn S'ainrfhm inn sis
V.ll " "1.'" Ij.

Pflege und Hilfe fanden. Schwerver-mundet- e

fah ich, die in Autokolonnen
hinter die Front befördert wurden.
Da war mancher dabei, der bereits zum
zweiten oder gar zum dritten Mal ver

wundet worden war, mancher, der im

elften Monate im Felde stand und den

zetzt erst eine heimtückische Kugel ge

troffen.
Alte und Junge. Landwehr und Re

serve, ich sah sie zusammen nach den

heißen Kampfestagen des Juniendeö
liegen, weich gebettet und frisch verbun
den. Wer schreiben konnte, schrieb und
ließ sich von unglücklicheren Kameraden
einen Gruß an die Lieben diktieren.
Wie sie hier nicht klagten und jammer-ten- .

so war auch dies eine allen gemein:
ihre Angehörigen zu schonen. Gewiß,
sie mußten es schon berichten, daß sie

verwundet wurden, abr jeder hatte nur
einen Streifsckniß" bekommen, der
ganz ungefährlich" war. Und sie soll-te- n

sich zu Hause ja nicht ängstigen.
Und darunter stand noch etwa, da!
auch ein jeder schrieb. Das mt ein
Wunsch, der einzige, den wohl alle hat-te-

ivenn wir nur jetzt nach Deutsch-lan- d

kämen! Jetzt, wo ihre Wunden
Zeit brauchten, zu heilen, wo sie dem
Vaterland? licht nützen konnten, kam

das Persönliche zur Geltung. Heim
wollten sie alle, wo sie wohnten, nach
Schwaben und Franken, nach Schlesien
und an den Rhein. Deutschland, da
geliebte, wiedersehen! Und einer, den
ich fragte, antwortete mir: gesund
möchte ich wieder sein, um nochmal

rauszukommen oder doch dabeiftehn,
wenn sie heimkommen. Es kann ja nicht
mehr lange dauern." Gott gebe, daß er

bald inen siegreichen Frieden erlebt.
Mit einem bayrischen Lazarettzug ist er
heimgekommen.

Teutschland und die Freiheit der

Meere.

Ei wirb einmal die Zit kmnmm,
ivo man allgemein, nicht mehr wie
beute mir an einigen Stellen,
Deutschlands Mission, die Meere der
Welt von dem englischen Mllkurrecht

befreien, anerkennen wird. Ter
tanipf um die Freiheit der Meere,

um ein anderes Seerecbt, nicket van
ociS, nus England so nennt und stet!
sofort nach Kriegsbeginn mehr oder
weniger verändert, gehört zu den
grossen dramntisck'en Vcebcnepisoden
de? Weltkrieges, Da M es gewiß der
Mi:l)e werth, daraus hinzmmsm.
öcch schon in früherer Zeit auf deut
sck Anregung hin der Kampf gegen
En.ndö Verrechte zur See oufuc
nomincn wurde. Es ist bekannt, wie
im Ib. Jahrhundert durch die soze
nannte blmxifsnere Seeneutralität von
1 780 die erste Bresche in die Allmacht
Englands gelegt nnirde. Jene Neu
tralillit wurde von Rußland, Preu,
feeii, Dänemark Holland und Schive
den nterzeickmet und brachte auch
wirklich eine Aenderung des rücksickne-les- en

und brutalen Benehmens her
Dtr, mit dem die Engländer damals
im amerikanisckxn UnubhängigkeitZ.
kriege hie heute aller Welt das See
reiser. cingCTiehnl machten. Jene

enthielt fünf Punkte, die
damals noch neu warm im KriegÄ

recht der Vicere: erstens sollten die
neutralen Fahrzeuge frei von einem
Hafen zum andern fahren dürfen:

veitöns der Begriff der Bannwnare
sollte aus unbestimmte und in einem
frühcrn Bertrage zwischen Großbri
tannieit und Rufeland genannte Ar
tikel beschränkt fein. Drittens und
viertens, feindliche Eigenthum an
Bord neutraler Sclnsfe sollte frei sein
mit AuSnahine eben dieser Bann
maare. kern er sollte nur eine esfektiv
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lv? a d ch tu 10t Rosen urb tcnmlaltl-llrtet- t.

ein n'chen. Ü042 IFidrsfe tJbenui. Öul-Du- l

Hill,

I unoe Mädchen tut Haudatdeit u. US
ockbale Bbenue, Cbonboie,

Stau fOf Hausarbeit in porrriUt boit S In
i151 Oliibert (leenue, t. tlzl.

tt'lt.en Mil Sinvleizkrnaen 10 1 Hautütbett.
620 Hickman Stoenue. Vbonbale.

Mädchen für Haudsrbeit In kleinem sZIal.
in stamille bon 1. mrlehlungen. 071
mto'peft 11 e.

t u bim für Handarbeit und TNegen.
l'Os la po tTbcmu. flooTT6.-ue-

.

M 0 d ch e n nm M bet Hausaeb,! 4 b''rr.
?? tf. leben le rtte. 4. Ctotf. etlichen 2
unb 8 Übe.

inbetmtdch. in 8604 Vianet Bbenue.
Hbonbolt.

Cos ib'rau In 1700 mnneb ttbeiui t3al
mit Hia.

StkSe,gesche Mlich.
Rottet, beuklchet. sucht elrtrlt toi kaloon

ober n der teliche, granf. !t012 ine CU.

V l u m b e t sucht kleine Hrtnien cn a
etblTtbuncen. 13. I. 2 4 3. S.cMickea

Ufenue.

d er fuchl fietla stelle al 1. Honb
uiib uchen. Vb. Veit, 1211 JaSlon

etrotie.

jungn Staun trat 9 CVibten betit'chet
AulunB tucht ?elle ol Betfoutet, Cf'ire.
bet SabrUarbeit I. Hu. CIO iUurn etc.

. i.i . . '. 555

Erllkngrfttik Weiblich.

Teutsche Stau 'urbt "tTOcheiintbeit bet
irakübivelche ZagardeU. P. 110 Btoab
Iran, i. itw.

(Bute Cifchftau sucht ktelle. 1,1! I
Ctrobe.

Teutsche Ar nür.9t Urteil um Duttea
litr Ionnerlaa unb Rretla. .7 Clt t'lf
Xiisen v venue, 2. fcloä. Hinter.

Deutsche Frau sucht ?raiien ,u mfllren.
. tnbet, 1 s uller eiralze.

grau sucht Steile tor Waschen ober Rein uze.
lmv BieaUnt re. l. etsa. rnicn.

ward verlangt, dab die Prisengerich
t? ihren Entsäimdunam die obigen
Griaidwize zugninde legeil sollte, xit
Aiirrssiing jii diesem Vorgelvn gab
die ttaiferin Katlierina von Rlchlnno.
Die in Stettin geborene friU)e Prin
zeiiin von ?lnbalt.erbst. die diZ
.renreicr, beri-scht-e, ivar eine Deut

sche von der ?Zasserkate: al wiche
louüte sie wolil.' maö von englisäii
i.SerUirrcitSlscsülil zu halten mar.
Sie wukte. dak England, wenn eZ

nicht mit Geivalt dazu gezwungen
würde, nie einen cmdec neben sich als
glciclrechtiat cmseticn wiirde. So
fristete sie den Bund der bsvasfneten
Seenivtralität, der zu den ers!a
reichen politischen Aktionen jener Zeit
gehört, und der England sehr unbe
gucm war. Ihre Ideen auf diesem
iöcbiete soll harina, roie einige ih
rer Biographen versichern, von dem
Scnnburaer 25rofeffor 9tüfi tabm.

chtVHW
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Vier groszo enoen no !epezal?irrralnorn
WUt. .elf nb I.tebtbll t(fk,CMl rte
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The Christian Moerlein Brewing Co.

S&rn Cdaal 240a
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M tlxtr, fbietbea.
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ATLAS NATIONAL BANK,

Straße, neben der Poft.Offiee.

Bk.
Hamilton (5ounty, O.,
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(5ourthauS,

Case Tepfit vox s . . . . 2.00

Western German Bank
Phsne (Tnal 178. 12. nb Sine grr.
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tn dir Clbstadt war, und
der ;u den eifrigflen Ninnpsern jener
Zeit für ein fre Seerecht nd ge

Gen englisch Anmakung war. AIS

eine 'Ikvurdigkeit verdient enge
rnerft zu werden, dak Büfch damals
darauf hinwies, die Äereinigten
Staaten würden in diesem 5danipfc

siegen England unsere natiirlichen
'!iindeögenossen werden. sd ver

sfc?itlick?te späte? 1793 eine Schrift:
llefccr die Zerrüttung de Sechan

dels und deren für den
deursäxn Seekicmdcl zu besorgend
böse Jolgen." ES bleibt bernerkenö
ivettk. datz in einer Zeit, wo der
dnitsck e Seeliandel eigentlich ohne cl

Sckuh i'Nd schäm, ein
deutscher Gelehrter einen weiten Blick

und tine potric-tisch- Fürsorge zeigte,

die den deutschen Staatemännern im
Binncnlande mir zu oft abging. Prak
lisch febessert wurde natürlich nicht

viel. uni während der ganzen napo
leonischen Zeit war die der deut
scheu HaickelSmarine iknglifld gegm
über wenig beneidenSwerth. Auf dem
Meiler Nongresse, der für eine ge
wisse Zeit die Grundlagen deS euro

iischen Rnkzts sckxuf, verhinderten die
Engländer. da daS Thema de ?
kneKreäztS ibhrupt
niurdc,' sie zogcn cl war, das Durch
s'.ichimgrecht, die Prisenerichte f zu
lassen, wie sie waren: den Begrifs
der Bannware kann man ja ohnehin
beliebig auödelmen. Eine Neueruiig
lain erst wieder mit dem Pariser kkon
grov (1856), der den liriinkrieg b
endigte. Tamals säufst? man auch in
der Theorie die Kaperei, d. h. das
Jieckzt, laperbriefe ab?
mon erklärte, das künftig die
trale Flagge daS feindliche Gut decken

solle, mit Lwsnohme der ltriegsliann
waare. man feyte auch fest, wie schon

zur Zeit der SeeNeutralität. das,
eme Blockade effektiv sein müsse. Taiz

dem zuslimmte, braucht niä't
inciter wiinderzunehmen : es sninnite
u. nicht weil ei die volsttündige Frei,

heit der Meere wünsckjte, sondern weil
es das Interesse an einigen seiner
früheren Borrechte z. B. dein der
Kaperei verloren hatt. Die ttape
xei iiefe 4ut he doch nicht, mchr
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IN bet Cthce bet boar k

Sraenaeiusnnen bid Beitao, den
3. Cerlnnbet lb 15. inn 12 Übt ffüttaft, te dl
N'lebenbe acuntb-Brbeit- :

(kemätj ben ,e,i!Uakionen . 80 attt
die trcumirta bed liutBerUI in bet Sieved

aab bon iftiaurl n&eui ta CUM x$ Ub
tn gale rain JoansSui.

It. Btbelt bat u eschebe In Uebetewtlm
mun wit den Viünen und tlveManw.
eeeiebe lebt tn det Cftlr bed Board of .
ftcmrniftorterd airtlleoen.

ae tlnaebote mtnien era ftu!ren ansae
temat fein, irelide In bet 'ik, bed or of
ilount, ikowmillionetd daben nb. unb be.

leitet teilt ben einein Voeib tn bet Hide din
kuindimbett (IWQtmi Tonart mit zwe, en
unb ,ee!ua,ben ?5roen, da bet rietet bn

rktalt ein.eden ne'b die Itrdeit .ud4lb
,rb. in, flail, betreibe tbtrt mertflnni ntitd.
Tie tfesnrv cmemflonet be da lien ch to.

stecht bot, irgendein obet 11 Bttfbol u
beTreten

Rufiroe, bed tjoot f Httilo tuntH
komvnNionerd.

t ted. . , f f k m , VrZkident.
Itksi: ld, M,itt. B.UU9.M

GEO. P. SCHVETZER,

. VOLKSBLATT

JOB ROOMS
, 127 Oft 7. Errtitze.

Drltlksachen
leb rt In beiitMet und englischer ftntttut eichatuAeute. etc U,betsOu,e
rvetbcji auf (urJA beforut.

wie int 18. Iahrhimdert durchführen.
EigcnlliünUichernvise weigerten sich

danials nach dem Pariser llongre'i
die Ver. waten, als man sie mn ihr?
Lu!ti:nmiuig ersuäzte. jene neue 2tf
ud;t im ganzen Umfang anzuerken
nen: iiibesondere wollen sie nicbt auf
da! ReclK der ttaperei verzichten, so.
lange nicht da Privateigenthum auch
zur ee alt völlig lUiantaslbar erklärt
wiirc. Die 5talerei galt eben als ein
Tchuh der säväckdrn Teeslaaten g

lzen die Ueberinacht Englandi. . Nach
diesem kiriege norden neue theori
fche Del' batten über Seemacht beg in

mn. bei denen die InteresZenqemehl.
schift, die Deutschland und Amerika
unzkviselhast in diesem lirige haben,

&4L&4t zg tutui, trtJa

.trV itiAalK4Ä--i.


